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MITARBEITENDE (PER 31.12.18)

VORSTANDSMITGLIEDER Ressort Inhaber/in
Präsidium Martina Locher

Finanzen Jan Schulthess

Personal Lukas Japp und Daniela Badertscher

Pädagogik Daniela Badertscher

Recht Igor Ohnjec

Aktuariat Nadine Rutishauser

IT Jan Schulthess

Öffentlichkeitsarbeit Igor Ohnjec

Mitarbeitendenpflege Nadine Rutishauser

Gesundheit und Hygiene Daniela Badertscher

Unterhalt und Sicherheit Ursina Gartmann

Yvonne Wanner Krippenleiterin 80%

Sandra Schweizer Administration 35%

Anina Njoku Stv. Krippenleiterin, Gruppenleiterin Schwalben 100%

Beatriz Schmidt Miterzieherin Schwalben 80%

Iman Polovina Lernende FaBe Schwalben 60% (2 Tage Schule) 

Daniela Schmidt Gruppenleiterin Maulwürfe 100%

Yasmin Ruf Miterzieherin Maulwürfe 80%

Yired Novas Lernende FaBe Maulwürfe 70% (1 1/2 Tage Schule) 

Petra Bernet Miterzieherin/Springerin 20%

Meylon Berhe Köchin 70%

Kristina Anicic Praktikantin/Springerin 100%

Luca Jud 
Selamawit Berchtold

Aushilfen

Flurin Jenny Zivildienst
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Vorstand und 
Mitarbeitende
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Jahresbericht 2018 - aus deM Vorstand

Aus dem Vorstand

Martina Locher, Präsidentin / Daniela Badertscher. Vizepräsidentin

Veränderungen im Vorstand

Erfreulicherweise blieb das im Vorjahr ziem-
lich neu zusammengesetzte Vorstandsteam 

im Jahr 2018 beständig. Zu den bestehenden  
Mitgliedern Martina Locher, Jan Schulthess,  
Daniela Badertscher,  Lukas Japp, Igor Ohnjec  
und Nadine Rutishauser ist Ursina Gartmann 
 dazugestossen. Für das Vereinsjahr ab Mai 2019 ist 
mit dem Abgang von Lukas Japp zu rechnen, sow-
ie  neuen Zugang mit den Mitgliedern Jonas Pabst  
und Bettina Haydon. 

Martina Locher, die seit drei Jahren am-
tierende Präsidentin, gibt das Präsidium  
per Mai 2019 ab. Glücklicherweise konnte  
Ursina Gartmann dafür gewonnen werden. Da  
sie aufgrund des Kindergarteneintritts ihres Sohnes 
voraussichtlich nur noch ein Jahr im Vorstand sein 
wird, wird auch per 2020 die Suche nach einer  
Nachfolge fürs Präsidium dringlich sein. 

Finanzielle Situation

Die Kinderkrippe Goldräge hat das Jahr 2018 
erfreulicherweise wiederum mit einem  

positiven Ergebnis abgeschlossen, obwohl ein 

negatives Resultat budgetiert worden war.  
Die Ausführungen dazu finden Sie im Finanz-
bericht. Erstmals muss die Krippe dieses Jahr 
mit einer Steuerzahlung rechnen, da die bisher  
geltende Steuerbefreiung für Kitas per 2018 vom 
kantonalen Steueramt aufgehoben wurde. 

Schwerpunkte in diesem Vorstandsjahr

DDas neue Finanzierungsmodell des Sozialde-
partements der Stadt Zürich betreffend sub-

ventionsberechtigter Tage wurde per anfangs 2018 
eingeführt. Die technischen Änderungen bei der 
Stadt verliefen nicht ganz reibungslos. Sie sorgten 
für Verzögerungen bei den neuen Abläufen und 
zudem teils für Verwirrung bei den Eltern. Dies 
bescherte Sandra Schweizer im Büro erheblichen 
Mehraufwand. Die geänderten Öffnungszeiten 
konnten gut im Krippenalltag umgesetzt werden.

Die ausgebildete Fachfrau Betreuung Ursina 
Gartmann hat zusammen mit Yvonne Wanner die 
Umsetzung unseres ausführlichen pädagogischen 
Konzepts geprüft. Sie kam zum erfreulichen 
Schluss, dass das Konzept im Arbeitsalltag gut  
integriert ist und gelebt wird. Das Konzept war 
2017 mit Beteiligung des Teams neu erarbeitet 
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worden war und löste das bestehende, in die Jahre 
gekommene Konzept ab.

Igor Ohnjec schaltete im Frühling 2018 die 
neu gestaltete Website mit dem aufgefrischten 
Logo und ansprechendem Layout online. Seither  
kümmert er sich darum, dass laufend aktuelle  
Informationen und schöne Fotos aus dem  
Krippenalltag zu sehen sind. Wir finden unseren 
neuen Auftritt rundum gelungen und danken Igor 
Ohnjec herzlich.

Nach einem Waldanlass im letzten Jahr fand 
dieses Jahr am 7. Juli der Sommeranlass wieder in 
der Krippe bzw. im Garten statt. Bei herrlichem 
Wetter hat eine grosse Schar von Kindern und  
Eltern ein fröhliches Fest gefeiert. Die Krippen- 
mitarbeiter/innen sorgten für einen schönen 
Rahmen und Unterhaltung für die Kinder, die 
Familien brachten einen Beitrag zum bunten Buf-
fet. 

Besonders erfreulich ist, dass die Nachfrage nach 
Betreuungsplätzen im Goldräge im vergangenen 
Jahr wieder deutlich zugenommen hat. Dies ist 
sicher einerseits dem neuen öffentlichen Auftritt 
zu verdanken, andererseits auch der Tatsache, dass 
unser Verein nicht gewinnorientiert arbeitet und 
sich dadurch von anderen Kitas, die in den letzten 
Jahren entstanden sind, abhebt. Hauptsächlich aber 
hat sich die Kinderkrippe Goldräge offensichtlich 
im Quartier einen guten Ruf erarbeitet, der sich in 
Mund-zu-Mund-Propaganda äussert. Dies verdan-
ken wir der wunderbaren Arbeit unseres beständi-
gen Teams, das sich unter der Leitung von Yvonne 
Wanner äusserst liebevoll um unsere Kinder küm-
mert und hohen Wert auf die Qualität der pädago-
gischen Arbeit legt.

Dank

Amüsiert beobachte ich die Szene, wenn un-
ser Zweieinhalb-Jähriger am Mittwochmor-

gen jeweils realisiert, dass sein grösserer Bruder in 

die Schule geht, während er zuhause bleiben darf, 
und dann protestiert: „Ich will auch in die Krippe  
gehen!“ Für dieses unbezahlbar gute Gefühl  
möchten wir unserem ganzen Team in der Krippe 
von Herzen danken: Dass unsere Kinder mit Freude 
in die Krippe gehen, sich offensichtlich wohl fühlen 
und mit vielen Anregungen nach Hause kommen.  

In der Krippe Goldräge werden die Kinder 
mit Präsenz und Interesse von den Fachpersonen 
begleitet und betreut. Die wertschätzende Haltung 
gegenüber den Kindern ist spür- und beobachtbar; 
beim Bringen und Abholen der Kinder, im offenen 
Austausch des Krippenpersonals mit den Eltern, an 
der Freude der Kinder, in der Krippe zu sein. Wir 
danken den Erzieherinnen und Erziehern für diese 
wichtige Arbeit und für ihr Engagement. 

Im Speziellen möchten wir zudem Yvonne 
Wanner für die Leitung des Teams und die gute  
Zusammenarbeit mit dem Vorstand danken.  
Melyon Berhe danken wir für die abwechslungs- 
reiche und gesunde Verpflegung unserer  
Kinder sowie für das wunderbare Gebäck, das  
jeweils in den Pausen der Sitzungen für den  
Vorstand bereitsteht und das sehr geschätzt wird. 
Sandra Schweizer danken wir für den grossen  
Einsatz im Büro. Die Änderungen durch die neuen 
Vorgaben des Sozialdepartements haben einiges 
an Mehraufwand, an Flexibilität und an Kommu-
nikation benötigt. Ebenfalls danken wir ihr für die  
zuvorkommende Zusammenarbeit mit dem  
Vorstand. 

Den VorstandskollegInnen danken wir für 
ihren grossen freiwilligen Einsatz und die  
angeregten Diskussionen. Unserem wichtigsten 
Partner, dem Sozialdepartement der Stadt Zürich, 
danken wir für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen.
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Yvonne Wanner, Leiterin Kinderkrippe Goldräge

Wiederum liegt ein spannendes, 
herausforderndes und kreatives Jahr 

hinter uns. Jeder Tag brachte den Kindern 
entwicklungsfördernde Situationen und dem Team 
die pädagogische Arbeit, die daraus resultierte. 

Anfang des Jahres 2018 waren wir, bedingt 
durch die schlechte Entwicklung des Vorjahres, 
mit einer tiefen Belegung gestartet, die wir aber 
bis März erfreulicherweise auf 97.6% Auslastung 
steigern konnten. Im Sommer hatten wir 15 
Austritte zu verzeichnen. 11 davon waren durch 
Kindergarteneintritte bedingt. In der zweiten 
Jahreshälfte konnte die Auslastung durch  Neu-
Eintritte nicht weiter verbessert werden. Ende 
Dezember lag  sie bei 88.5%.                                                            

Die Entwicklung der Belegungszahlen zeigt 
im Jahr 2019 erfreulicherweise einen deutlichen 
Aufwärtstrend, was uns für den kommenden 
Sommer, wenn es zu den vorhersehbaren Austritten 
kommt, sehr zuversichtlich stimmt.

Dank

An dieser Stelle danke ich ganz herzlich dem 
gesamten Team für den Einsatz und das 

grosse Engagement für die Kinderkrippe Goldräge 
im vergangenen Jahr. 

Ebenfalls ein Dankeschön gilt dem Vorstand, 
insbesondere der Präsidentin Martina Locher, 
für die Präsenz, die Tatkraft und Bereitschaft, 
dem Goldrägeteam ein guter Arbeitgeber zu sein. 
Auch den Eltern gebührt ein Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr.

Aus der Krippe



7

Jahresbericht 2018 - personal

Auch im letzten Jahr durften wir auf ein 
seit vielen Jahren konstant gebliebenes, 

eingespieltes Team mit Anina Njoku, Daniela 
und Bea Schmidt, Yasmin Ruf sowie Petra 
Bernet zählen. Nicht zu vergessen sind die 
Lernenden Yired Novas und Iman Polovina, 
die Praktikantin Kristina Anicic, sowie unsere 
Köchin Melyon Berhe und die administrative 
Mitarbeiterin Sandra Schweizer. Den Erfolg, den 
wir hier präsentieren können – zufriedene Kinder 
und deren Eltern, Belegungszahlen die einen 
deutlichen Aufwärtstrend zeigen - verdanken 
wir vor allem den Mitarbeitenden im Goldräge, 
ihrem unermüdlichen Einsatz, der wertvollen und 
qualitativ  hochstehenden Betreuungsarbeit und 
nicht zuletzt ihrer grossen Verbundenheit und 
Identifikation mit unserer Kinderkrippe. Dafür 
möchte ich dem Team danken.

Personalabgänge gab es zum Glück kaum zu 
verzeichnen. Derya Kahveci, die uns per Ende 
Juni 2018 verliess, erwartete zum zweiten Mal 
Nachwuchs und wird sich in Zukunft ihrer Familie 
widmen. 

Yasmin Ruf hat die Lehrabschlussprüfung zur 
Fachfrau Kinderbetreuung (FaBe) mit Erfolg 
bestanden. Ab August trat sie die Nachfolge 
von Noemi Bermudez an, die uns nach der 
Mutterschaftsvertretung von Derya Kahveci verliess. 
Yasmin arbeitete seit August als Miterzieherin bei 
den Maulwürfen. Natürlich freuten wir uns sehr, 
dass Yasmin Ruf dem Krippen-Team nach ihrer 
Ausbildung erhalten blieb. Wir wünschen ihr 
weiterhin viel Freude und Erfolg in ihrer neuen 
Aufgabe.

Iman Polovina startete nach einem Jahr 
Praktikum im August mit der Ausbildung zur 
Fachfrau Betreuung. Auch ihr wünschen wir viel 
Erfolg und Freude in der Lehrzeit.

Personal



AUSTRITTE

EINTRITTE Januar Walker Anna Praktikantin MW

Februar Bermudez Carrera Noemi Miterzieherin MW
Schwangerschaftsvertretung 

April Maxamed Adan Fardowso Zivildienstleistender

September Jenny Flurin Admin. Mitarbeiterin

Juni Kahveci Derya Miterzieherin MW

August Walker Anna
Bermudez Carrera Noemi

Praktikantin MW
Miterzieherin MW
Schwangerschaftsvertretung
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Ohne Aushilfspersonal ist ein Krippen-
betrieb kaum aufrecht zu erhalten. So 

waren wir im vergangenen Jahr wiederum froh 
darüber, mit Salem Berthold und Luca Jud 
zwei flexible Aushilfskräfte zu haben. Beiden 
war es möglich, auch unregelmässig und kurz- 
fristig im Goldräge einzuspringen und so manchen 
personellen Engpass überbrücken zu helfen.

Mutationen

Insbesondere Luca Jud musste zwischendurch 
häufig einspringen und war uns dabei eine grosse  
Hilfe. Nicht nur seine Betreuungsarbeit, auch seine 
handwerklichen Fähigkeiten kamen uns zugute.  
Zu erwähnen sind  Reparaturen von Spielwaren und 
anderen Materialien, sowie diverse Bohrarbeiten. 
Er war immer zur Stelle, wenn wir ihn brauchten. 
Auch ihm möchte ich für seinen Einsatz danken.

Lehrbetrieb 

Wir sind stolz darauf sagen zu können, 
dass wir ein fortschrittlicher Ausbil-

dungsbetrieb sind. Wer bei uns ein Praktikum ab-
solviert, hat bei guter Eignung die Möglichkeit, die 
Ausbildung zur Fachfrau Betreuung im Goldräge 
zu absolvieren. Dies ist für viele Krippen noch 
keine Selbstverständlichkeit. 

Es gibt leider immer noch Krippen, die keine 
Ausbildungsplätze anbieten. Wir finden das nicht 
gut und haben uns entschlossen, unseren Teil 
beizutragen, indem wir im Sommer 2019  
einen dritten Ausbildungsplatz anbieten.  
So geben wir unseren Praktikant/innen die Gele-
genheit, im Anschluss an das Praktikumsjahr im  
Goldräge die 3- jährige Ausbildung zu absolvieren. 



PERSONALANLASS

Dieses Jahr wurde ein Personalanlass 
zum Thema Knigge/Styling für das 
Krippenpersonal mit der Image- 

beraterin Frau Barbara Suter, durch-
geführt. Unter dem Motto «Auf  
die Wirkung kommt es an - mit  

perfekten Umgangsformen kommt 
man im Leben weiter», erhielten wir 

viele spannende Inputs zu diesem 
Thema. Der Anlass wurde mit einem 
Apéro mit kurzer Knigge Einführung 
und einem anschliessenden Mittag- 

essen abgeschlossen.
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Angebote und Ausflüge

Spezielle Angebote und  
Ausflüge gehören für die 

Kinder immer wieder zu den  
Highlights im sonst geregelten 
Krippenalltag! 
Nachfolgend ein Auszug der  
schönsten Aktivitäten aus 2018.
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PURZELBAUM- 
ANGEBOTE

Ende 2018 haben wir beschlossen, eine 
neue Herausforderung anzunehmen 

und beim Purzelbaum Projekt der Stadt 
Zürich mitzumachen. Dies bedeutet, dass 
wir alle 2 Wochen eine E-Mail erhalten 

mit spannenden, lässigen Ideen für  
Bewegungsangebote. Mit viel Freude und 

Motivation setzen wir eines nach dem 
anderen mit den Kindern um, sammeln 

Erfahrungen und bauen bestehende 
Angebote aus. Die Kinder geniessen die 

Angebote sichtlich und sind mit  
Begeisterung dabei.



GEMEINSAMES BACKEN

BESUCH IN DER BIBLIOTHEK

Die ersten Buchstaben lesen, Bilder anschauen, spielen und Geschichten hören. 
Ein Besuch in der Bibliothek ist immer ein spannender und abwechslungreicher 

Anlass, bei dem nicht nur Leseratten auf ihre Kosten kommen.
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Mehl, Wasser, Hefe – und fleissige Kinder, die mischen, kneten und formen.
Das selbstgebackene Brot schmeckt zum Zvieri immer am allerbesten.

MURMELN IM SAND



FLUGHAFEN ZÜRICH

Wie schon letztes Jahr, haben wir einen kleinen Ausflug an den Flughafen 
Zürich unternommen. Gemeinsam haben wir uns das Check-in angeschaut und 
sind durch die Sicherheitskontrolle, um auf die Zuschauerterrasse zu gelangen. 

Die Kinder konnten zusehen, wie die Flugzeuge starten und landen. 
Zum Schluss sind wir noch in eine Cafeteria und die Kinder konnten feine 

Brötchen und ihre Schoggimilch geniessen.
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MURMELN IM SAND

Goldwaschen light in der Krippe: Mit einem Sieb wird 
nach Murmeln im Sand gesucht.



AUF VERSCHIEDENE ARTEN MALEN

SPAZIERGANG IN DEN GLATTPARK

Im Juni haben wir einen kleinen Spaziergang in den Glattpark 
gemacht. Dort konnten die Kinder sändele und götsche. 
Am Schluss bekamen wir noch Besuch von den Enten. 
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«Normal» auf dem Tisch malen? Langweilig, da muss man schon kreativer sein 
können. Zum Beispiel auf dem Rücken liegend sein Kunstwerk erschaffen, 

das ist spannend.

WÄSCHE AUFHÄNGEN
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WÄSCHE AUFHÄNGEN

Auch die Kinder dürfen mal das «Mami» oder der 
«Papi» sein und die Wäsche selbst aufhängen.

BOLOGNESE KOCHEN

Peperoni, Rüebli, Zucchetti, Tomatensauce, Spaghetti 
und fleissige Kinder, die schneiden, rühren und kochen. 
Das selbstgekochte Zmittag schmeckt immer am besten.



SONSTIGE AKTIVITÄTEN
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Weitere Impressionen aus dem Goldräge.
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Im Rahmen der Frühen Förderung unterstützt 
die Stadt Zürich mit verschiedenen Massnah-

men die Qualitätsentwicklung in Kitas. Das Pro-
jekt «Purzelbaum KiTa» (Bewegung und Ernäh-
rung) wurde von den Schulgesundheitsdiensten 
lanciert, die das Projekt auch auf Kindergarten- 
und Schulstufe anbieten.

Wir waren sehr erfreut darüber, als wir 
vom Sozialdepartement Zürich die 

Möglichkeit erhielten, mit 8 weiteren Kitas, am 
Projekt «Purzelbaum Kita» teilzunehmen. «Pur-
zelbaum KiTa» unterstützt die diesbezüglichen 
Anstrengungen der Kitas während der 1.5 -jähri-
gen Projektphase (November 2018 – Februar 2020) 
und danach bei der Sicherheit der Nachhaltigkeit.

Ein wichtiges Ziel des Projekts «Purzelbaum 
KiTa» ist ein vielfältiges Bewegungsangebot 

in der Kita. Ziel unserer bewegungsfördernden 

Kita ist es daher, die 9 Bewegungsgrundformen 
regelmässig mit den Kindern umzusetzen. Dabei 
achten wir darauf, dass die Angebote den unter-
schiedlichen Entwicklungsaltern  entsprechen und 
in verschiedenen Variationen angeboten werden.

Die 9 Bewegungsformen: 

• Kriechen, Gehen, Laufen

• Werfen/Fangen

• Rutschen/Gleiten

• Springen/Hüpfen

• Balancieren

• Rhythmisieren

• Klettern/Stützen

• Rollen/Drehen

• Schaukeln, Schwimmen

Projekt «Purzelbaum KiTa»

PURZELBAUMGRUNDGEDANKE

Bewegung ist ein natürliches Bedürfnis der Kinder.
Wir geben ihnen die Möglichkeit dieses auszuleben!
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Der persönliche Austausch mit den Eltern 
ist wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Er 

schafft ein gegenseitiges Vertrauen und Verständ-
nis. Beides ist für die Eltern grundlegend, damit 
sie bereit sind, ihre Kinder ausserfamiliär betreuen 
zu lassen. Um diesem Bedürfnis gerecht zu werden 
und den passenden Rahmen dazu zu schaffen, fan-
den auch im vergangenen Jahr neben den jährlichen 
Elterngesprächen zwei Anlässe für Eltern statt.

Sommerfest

Das Sommerfest im Juli war ein voller Erfolg. 
Am frühen Nachmittag füllte sich der Garten 
mit großen und kleinen Gästen zusehends. Bei 
strahlendem Sonnenschein konnten die vielen 
Besucher das Fest in vollen Zügen geniessen. Für 
die Kinder gab es in und um das Haus diverse 
Möglichkeiten, sich zu beschäftigen. Wer wollte 
konnte sich schminken lassen, das Kasperlitheater  
besuchen, Büchsen schiessen, Seilziehen, Sack- 
hüpfen. Ausserdem  gab es Angebote rund um das 
Thema „Wasser“. Die Eltern hatten unser Buffet 
mit ihren kulinarischen Köstlichkeiten bereichert. 
Das leckere Salat- und Dessertbuffet liess die 

Herzen höher schlagen. Wir freuten uns über die 
vielen Festbesucher, das gemütliche Beisammen-
sein in unserem Garten und die vielen positiven 
Rückmeldungen. Ein grosses Dankeschön gilt dem 
ganzen Team und allen Helfern, die zum guten 
Gelingen dieses Anlasses beigetragen haben.

Elternabend

Im Oktober führten wir einen Elternabend zum 
Thema «Mein Kind, gesund, stark und selbstbe-
wusst» durch. Die Referentin Susanna Fischer von 
der Fachschule VIVENTA ist u.a. Fachberaterin 
(EEH) und zertifizierte Kursleiterin «Starke Eltern 
- Starke Kinder“. Über das zahlreiche Erscheinen 
der Eltern freuten wir uns.

Mit dem Räbeliechtliumzug und der Samichlaus-
feier wurde das Jahr 2018 feierlich beendet.

Elternarbeit / Elternanlässe
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